
Tausende Masken –  
dank vieler fleißiger Helfer 

Zusammenfassung des Projektes „Maskenstube“  
der DRK-Landesschule und der DRK-Kreisverbände  
Villingen-Schwenningen und Donaueschingen.



Im Schwarzwald-Baar-Kreis hat das DRK gemeinsam mit Partnern und 

vielen Ehrenamtlichen ein großes Ziel erreicht: Binnen weniger Wochen 

sind 5800 selbstgenähte Textil-Masken entstanden. 

Initiiert und koordiniert hat dies der Lernstandort  

Villingen-Schwenningen der DRK-Landesschule Baden-Württemberg. 

Dort war auch die Maskenstube angesiedelt. Unterstützt haben die 

DRK-Kreisverbände Villingen-Schwenningen und Donaueschingen 

sowie die DRK-Ortsvereine in der Region – es war also ein Teamwork 

der haupt- und ehrenamtlichen Kräfte: Das gesamte DRK der Region 

war aktiv und arbeitete Hand in Hand.

„Wir nähen, damit ihr helfen könnt – wir für dich, du für 
mich!“, war das Motto der Aktion, die Ende März startete 
und Mitte Mai abgeschlossen wurde. Die Schlüssel-Idee: 
Leute zusammenbringen. Denn während der Corona-Krise 
waren im Schwarzwald-Baar-Kreis viele Menschen im 
Einsatz und unterwegs, die Textil-Masken eigentlich gut 
brauchen konnten – aber keine hatten. Zugleich gab es 
Menschen, die nähen konnten und wollten, aber Material 
für die Masken brauchten. Das DRK übernahm hier das 
Koordinieren und wurde zur Schnittstelle. 

Die Macher vom DRK bauten hierfür eine Infrastruktur auf: 
Sie suchten Freiwillige, die Textil-Masken nähen können; 
sie besorgten Stoffe, Vlies und Bänder als Rohmaterial 
für die Masken. Außerdem suchte das DRK Spender, die 
Stoff und Material zur Verfügung stellten. Eine Anleitung 
fürs Nähen gab es ebenfalls, ergänzend sogar einen 
kleinen Film. Dafür wurde eigens eine Online-Plattform 
geschaffen. 160 freiwillige Näherinnen und Näher meldeten 
sich auf den Aufruf. Sie konnten sich, weil das DRK alles 
für sie organisierte, aufs Nähen, ihre Maschinen und Stoffe 
konzentrieren.



Parallel wurde der Bedarf ermittelt. Bürgermeister oder 
Feuerwehren konnten melden, wie viele Masken sie für ihre 
Freiwilligen Feuerwehrleute brauchen. Die DRK-Ortsvereine 
fanden vor Ort heraus, wer bei ihnen Masken braucht, fragten bei 
Praxen, Einrichtungen und Institutionen. Verteilt wurden die Textil-
Masken später beispielsweise an Arzt- und Physiotherapiepraxen, 
Menschen auf Ämtern, Pflege- und Dialyse-Teams, Lebenshilfe 
und eine Kita, außerdem an Ortsvereine und Teams des DRK. 
Auch die Off-Road-Kids Deutschland mit Hauptsitz in Bad 
Dürrheim wurden mit 200 Masken für obdachlose Jugendliche 
ausgestattet. Insgesamt haben über 30 verschiedene Empfänger 
profitiert.

Das DRK-Projekt half ihnen allen, in schwierigen Wochen einen 
Engpass zu überbrücken: In einer Phase, in der in Deutschland 
kaum noch professionelle Schutzmasken für Kliniken, Pflege, 
Rettungsdienst und andere medizinische Bereiche zu bekommen 
waren, waren Textil-Masken ein willkommener Ersatz. Allen war 
klar, dass Textil-Masken kein Medizinprodukt sind und auch 
keines ersetzen können. Sie können ihre Träger nicht davor 
schützen, sich selbst anzustecken. Aber sie gelten als sinnvoll, 
weil sie als Spuckschutz funktionieren, der Träger also seine 
Umgebung schützt. Und das kommt am Ende wieder allen 
zugute.

Das Herz der Aktion schlug in der DRK-Maskenstube in Räumen der Bildungseinrichtung der DRK-
Landesschule in Villingen-Schwenningen. Sie war jeden Werktag für sieben Stunden geöffnet. Dort 
konnten die Näherinnen und Näher selbst Material abholen und fertige Masken abliefern. Es gab auch 
eine Alternative dazu: Das DRK bot Fahrdienste für alle, die lieber daheim bleiben wollten oder mussten. 
Man brachte Material zum Nähen und holte fertige Masken ab. Der Fahrdienst sammelte außerdem 
Materialspenden ein und verteilte die fertigen Textil-Masken. 



Der Zeitplan war ehrgeizig und funktionierte trotzdem: Am 23. 
März kam die Idee auf. Nach einer ersten Projektbesprechung 
am 30. März ging in den ersten Apriltragen alles an den Start. 
Der Aufruf wurde über die Presse verbreitet, Material gesucht, die 
Nähanleitung vorbereitet, Homepage und Hotline installiert, die 
Maskenstube eingerichtet, der 2. April war der erste Nähtag. Noch 
in der ersten Aprilwoche wurden erste Masken ausgeliefert.

Im Schwarzwald-Baar-Kreis haben viele das 
Projekt unterstützt. Beispielsweise haben 
das Landratsamt und die Stadtverwaltung 
von Villingen-Schwenningen selbst 
Textil-Masken bestellt und geholfen, das 
Projekt querzusubventionieren. Finanzielle 
Unterstützung kam auch vom Corona-
Fonds des DRK. Junge Leute, die ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolvieren, 
und auch Auszubildende sind mit 
eingestiegen, haben Stoffe zugeschnitten, 
die Masken hygienisch aufbereitet, verpackt 
und ausgeliefert.

Und da waren noch so viele mehr.

Unsere Helferinnen und Helfer  
in der Maskenstube:

FSJler und Auszubildende  

Stadt Villingen-Schwenningen

 » Samantha Bader
 » Julia Eichenlaub
 » Sofia Elagin
 » Annie Schwab
 » Vasiliki Kalognomou
 » Lea Ernert
 » Nick Nguyen
 » Marina Sauter
 » Luisa Hauser
 » Beyza Ulus
 » Tim Siegel
 » Diana Schramke

FSJler und Auszubildende der DRK-

Kreisverbände Villingen-Schwenningen & 

Donaueschingen

 » Sebastian Vogler
 » Lukas Klunk
 » Moritz Spadinger
 » Luka Peters
 » Moritz Spadinger
 » Nadine Feuerstein
 » Kkarim Labidi
 » Mathis Brauner
 » Philipp Molnar
 » Max Fleig
 » Tim Arnold
 » Silas Brinkmann
 » Natalie Neugart
 » Liz Limberger
 » Saskia Szanyi
 » Antonio Tancredi

Helfer DRK Rottweil e.V.

 » Stefanie Krötz
 » Andreas Saum



Unsere Näherinnen und Näher:

 » Bannwarth, Gerlinde
 » Bartsch, Clara
 » Beck, Britta
 » Becker, Gudrun
 » Bippus, Heike
 » Bodmer, Sigrid
 » Böhm, Annika u. Fabiano
 » Böhm, Helga 
 » Bosch, Anette
 » Bourhis, Hannelore
 » Bührig, Gisela
 » Dietrich, Andree
 » Dilger, Susanne
 » Eiban, Elvira
 » Erhardt, Judith
 » Frau Königsberger
 » Frau Achenbach
 » Frau Auer
 » Frau Bast
 » Frau Bhuri
 » Frau Boma
 » Frau Burger Brigitte
 » Frau Laufer
 » Frau Mastroianni
 » Frau Paravia
 » Frau Römer
 » Frau Schaber
 » Frau Schaberer
 » Frau Schmalhorst
 » Frau Sieber
 » Frau Welte
 » Frau Zimmermann
 » Frey, Leonie
 » Frick, Melanie
 » Früh, Ruth
 » Geist, Karin
 » Görner, Bärbel
 » Grießhaber, Christa 
 » Gülerses, Nevin
 » Günther, Rita
 » Haas, Anna
 » Haas, Waltraut
 » Hackenjos, Linda
 » Harras, Monika 
 » Haug, Angelika

 » Hedeldrant, Harry
 » Hendel, Herta
 » Herrmann, Angelika 
 » Herrmann, Liam 
 » Hesseler, Christine
 » Himmelseher-Siedle, Beate
 » Hofer, Hanna
 » Hoyer, Astrid
 » Hügner, Eva 
 » Hutmacher, Sylvia
 » Käfer, Cornelia
 » Kaltenbach, Elsa
 » Kauth, David
 » Keller, Renate
 » Kloß, Carmen
 » Krause, Renate 
 » Kröper, Isabell
 » Krum, Sabine
 » Kuenz, Brigitte 
 » Kühner, Joana
 » Kunz, Brigitte
 » Kunz, Petra
 » Kunze, Susanne
 » Martin, Barbara
 » Müller, Irene
 » Münch, Gabriele
 » Münchow, Jacqueline
 » Neumeier, Klara
 » Nopt, Hilga
 » Oberle, Beate
 » Plege, Sibylle
 » Rabus, Frederike
 » Rappenegger, Gerlinde
 » Renner, Heike
 » Renz, Ilka
 » Ritter, Andreß
 » Rockrohr, Ingrid
 » Rosenstiehl, Ursula
 » Rothfuß, Barbara
 » Rungeas, Wilhelm
 » Schelkle-Danneck
 » Schleicher, Laura
 » Schmidle, Selina 
 » Schneider, Anna-Lena
 » Schneider, Irmhild 

 » Schnurr, Doris
 » Schüle, Daniel
 » Schüle-Oredic, Karin
 » Schulz, Heide
 » Skwirawski, Gertrud 
 » Sonntag, Ingrid
 » Spadinger, Gitte 
 » Spieß, Sabine
 » Straub, Brigitte
 » Thiel, Felicitas
 » Thiermann 
 » Tolkmitt, Sahra
 » Trülken, Katharina
 » Ummenhofer, Lena
 » Valley, Ingrid
 » Vincenza, Milia
 » Wagner-Kuiam, Susanne
 » Weber, Hedwig
 » Weber, Laura
 » Weber, Susanne
 » Weißer, Martina
 » Winkler, Bianca
 » Würt, Hadwig
 » Zeller, Gisela
 » Zenker, Brigitte 
 » Zwoster, Irene



Material- und Stoffspenden 
und Unterstützer:

 » Fa. Kona Printfactory GmbH
 » Fa. HOPP kommunikation+marketing
 » Fa. Stoffgalerie, VS-Villingen
 » Fa. Seemannsgarn Stoffe, VS-Schwenningen
 » Fa. Singers Nähwelt, VS-Schwenningen
 » Fa. Wäscherei Klaiber, VS-Schwenningen
 » Fa. Kistenmännle, VS-Villingen
 » Fa. Bruker-Spaleck GmbH, Hardt
 » Diakonie Schwarzwald-Baar-Kreis,  
VS-Villingen

 » Fa. true banlance GbR, Friedrichshafen
 » Volkshochschule Baar, Donaueschingen
 » Fam. Schneider, Vöhrenbach
 » Fam. Schwarz
 » Fam. Andräß, Riedböhringen
 » Fam. Hauser, Brigachtal
 » Fam. Vosseler, VS-Schwenningen
 » Fam. Rockohr, Hüfingen
 » Fam. Effinger, Blumberg
 » Fam. Kirschenmann, VS-Villingen
 » Fam. Nieß, VS-Villingen
 » Fam. Bohrer, Königsfeld
 » Fam. Krumm, VS-Villingen
 » Fam. Benzing, VS-Schwenningen
 » Fam. Jäckle, VS-Schwenningen
 » Fam. Würth, Donaueschingen
 » Fam. Burger, VS Villingen
 » Fam. Aippers, Schönwald
 » Fam. Haberland, Hüfingen
 » Fam. Gräuling, Pfaffenweiler
 » Fam. Andres, Blumberg
 » Fam. Hackenjos, VS-Schwenningen
 » Fam. Wolfrum, VS-Schwenningen
 » Fam. Kreutzer, Kappel
 » Fam. Piseddu, VS-Villingen
 » Martin Herbrechtsmeier, VS-Villingen

Ausgabe von 5.800 Masken an 
folgende Institutionen:

 » Arztpraxis Langhans, VS-Schwenningen
 » Bregtalschule Furtwangen 
 » Freiwillige Feuerwehr St. Georgen
 » DRK-Ortsverein Mönchweiler an  
versch. Institutionen

 » DRK-Ortsverein Niedereschach an  
Alten- und Pflegeheim Niedereschach

 » Standesamt Villingen
 » DRK-Ortsverein Bad Dürrheim an  
versch. Einrichtungen

 » Praxis für Physiotherapie Glunk, VS-Villingen
 » DRK-Ortsverein Niedereschach an  
Alten- und Pflegeheim Niedereschach

 » DRK-Ortsverein Villingen: Projekt 
Sonntagsessen

 » Ev. Kita Johannes VS-Villingen
 » MediClin Königsfeld
 » Feuerwehr St. Georgen
 » Dialyse VS
 » verschiedene Pflegeheime, Villingen-
Schwenningen

 » Die Tafel VS-Schwenningen
 » DRK-Ortsverein Schwenningen: Projekt 
Sonntagsessen 

 » Lebenshilfe VS-Schwenningen
 » DRK-Ortsverein Niedereschach an Grund 
und Hauptschule

 » DRK-Ortsverein Villingen nach versch. 
Institutionen

 » AWO Wärmestube
 » Sekuloska Betreuung
 » DRK-Kreisverband VS - Hausnotrufteam
 » Betreutes Wohnen Schwenningen
 » Off Road Kids Deutschland (Sitz in Bad 
Dürrheim)

 » Stadtverwaltung Villingen-Schwenningen
 » Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis
 » Restaurant Bildergasse
 » Bertholdschule VS-Villingen
 » Janusz-Korcak Schule VS-Schwenningen


